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Der Nebi grüßt Ernst von Schenck

Im Juni 1941 war im Nebelspalter einem Bö-Helgen
«aus der Galerie windelweicher Zeitgenossen» zu begegnen.
Er zeigte einen klassischen Spießer jener Tage, der hinter
einem rot-weißen Grenzpflock hervorschielte und mit dem
folgenden Problem rang: «Wämme nu efängs e chli wüßt,
wer gwünnt, so wüßt me efängs e chli, was für e Lebes-
aaschauig das me hät!»

Einer der wußte, welche er hatte, war damals der Basler
Schriftsteller und Publizist Dr. Ernst von Schenck, der
zum innersten Kreis der «Aktion Nationaler Widerstand»
gehörte und als meisterlicher Deuter der Lage die Bulletins
dieser einflußreichen Widerstandsgruppe verfaßte. In der
populär gewordenen Fernseh-Serie über die Schweiz im
Kriege war dieser klarsichtige und unerschrockene
Zeitgenosse ein paarmal zu sehen und zu hören - aber wer seine
Leistung nicht ohnehin kannte, und das sind nicht eben
viele, vermochte sich unmöglich ein zutreffendes Bild seiner
Wirkung machen. Die Wahrheit ist, daß von Schencks
Berichte einen maßgeblichen Einfluß auf wichtige
Persönlichkeiten des Landes ausübten, und daß die persönlichen
Kontakte, die er unermüdlich pflegte, eine verschworene
Gemeinschaft über alle Partei- und Konfessionsgruppen
schuf.

Ernst von Schenck, der jederzeit hinter die Sache zurücktrat,
der er diente, und also auch nie den Versuch unternahm,
seine Verdienste während der Kriegsjahre auszumünzen,
hat unlängst seinen siebzigsten Geburtstag gefeiert. Der
Nebelspalter grüßt respektvoll einen großen
Kampfgefährten der bösen Jahre. Ritter Schorsch
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